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quick-mix Dünnbettmörtel SECON 1.0  

Dieser Bescheid umfasst vier Seiten und eine Anlage.  
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I  ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit der allgemeinen Bauartgenehmigung ist die Anwendbarkeit des Regelungsgegenstandes 
im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Dieser Bescheid ersetzt nicht die für die Durchführung von Bauvorhaben gesetzlich 
vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigungen. 

3 Dieser Bescheid wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater Schutzrechte, 
erteilt. 

4 Dem Anwender des Regelungsgegenstandes sind, unbeschadet weitergehender 
Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", Kopien dieses Bescheides zur Verfügung 
zu stellen. Zudem ist der Anwender des Regelungsgegenstandes darauf hinzuweisen, dass 
dieser Bescheid an der Anwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den 
beteiligten Behörden ebenfalls Kopien zur Verfügung zu stellen. 

5 Dieser Bescheid darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine auszugsweise 
Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bautechnik. Texte und 
Zeichnungen von Werbeschriften dürfen diesem Bescheid nicht widersprechen, 
Übersetzungen müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte 
Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

6 Dieser Bescheid wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen können nachträglich ergänzt 
und geändert werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

7 Dieser Bescheid bezieht sich auf die von dem Antragsteller im Genehmigungsverfahren zum 
Regelungsgegenstand gemachten Angaben und vorgelegten Dokumente. Eine Änderung 
dieser Genehmigungsgrundlagen wird von diesem Bescheid nicht erfasst und ist dem 
Deutschen Institut für Bautechnik unverzüglich offenzulegen. 

8 Die von diesem Bescheid umfasste allgemeine Bauartgenehmigung gilt zugleich als 
allgemeine bauaufsichtliche Zulassung für die Bauart. 
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II  BESONDERE BESTIMMUNGEN 

1 Regelungsgegenstand und Anwendungsbereich 

(1) Regelungsgegenstand der allgemeinen Bauartgenehmigung ist die Bemessung und 
Ausführung von Mauerwerk im Dünnbettverfahren aus  

 Dünnbettmörtel "SECON 1.0" mit  

 Kalksand-Plansteinen und Kalksand-Planelementen mit CE-Kennzeichnung nach 
EN 771-2 in Verbindung mit DIN 20000-402 und   

 Porenbeton-Plansteinen und Porenbeton-Planelementen mit CE-Kennzeichnung nach 
EN 771-4 in Verbindung mit DIN 20000-404. 

 (2) Der Dünnbettmörtel "SECON 1.0" ist ein werkmäßig hergestellter Dünnbettmörtel 
(Trockenmörtel) nach Eignungsprüfung mit CE-Kennzeichnung (AVCP-Verfahren 2+) nach 
EN 998-2 mit den in Anlage 1 genannten wesentlichen Merkmalen. 

 (3) Für den Dünnbettmörtel "SECON 1.0" liegen aufgrund seiner Zusammensetzung keine 
nationalen Anwendungsregeln vor. 

 (4) Das Mauerwerk darf als unbewehrtes Mauerwerk im Dünnbettverfahren nach 
DIN EN 1996-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1996-1-1/NA und DIN EN 1996-2 in Verbindung 
mit DIN EN 1996-2/NA verwendet werden. 

2 Bestimmungen für Planung und Bemessung 

 Für die Berechnung des Mauerwerks aus dem Dünnbettmörtel "SECON 1.0" und Kalksand-
Plansteinen bzw. Kalksand-Planelementen oder Porenbeton-Plansteinen bzw. Porenbeton-
Planelementen nach Abschnitt 1 (1) gelten die Bestimmungen der Norm DIN EN 1996-1-1 in 
Verbindung mit DIN EN 1996-1-1/NA, DIN EN 1996-1-1/NA/A1 und DIN EN 1996-1-1/NA/A2 
sowie DIN EN 1996-3 in Verbindung mit DIN EN 1996-3/NA, DIN EN 1996-3/NA/A1 und 
DIN EN 1996-3/NA/A2 für Mauerwerk im Dünnbettverfahren (Mauerwerk mit Dünnbett-
mörtel) ohne Stoßfugenvermörtelung.  

3 Bestimmungen für die Ausführung 

 (1) Für die Ausführung von Mauerwerk aus dem Dünnbettmörtel "SECON 1.0" und 
Kalksand-Plansteinen bzw. Kalksand-Planelementen oder Porenbeton-Plansteinen bzw. 
Porenbeton-Planelementen nach Abschnitt 1 (1) gelten die Bestimmungen der Normen 
DIN EN 1996-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1996-1-1/NA und DIN EN 1996-2 in Verbindung 
mit DIN EN 1996-2/NA. 

 (2) Der Dünnbettmörtel ist entsprechend den Verarbeitungsrichtlinien mit ca. 20,0 Masse-% 
Wasser anzumachen und mit einem speziellen Mörtelschlitten auf die vom Staub gereinigten 
Lagerflächen der Plansteine so dick aufzubringen, dass sich im fertigen Mauerwerk ein 
Mörtelband mit einer Fugendicke von mindestens 1 mm und höchstens 3 mm ergibt. 

4 Normenverzeichnis 

EN 771-2:2011+A1:2015 Festlegungen für Mauersteine – Teil 2: Kalksandsteine (in 
Deutschland umgesetzt durch DIN EN 771-2:2015) 

EN 771-4:2011 Festlegungen für Mauersteine – Teil 4: Porenbetonsteine (in 
Deutschland umgesetzt durch DIN EN 771-4:2011) 

EN 998-2:2016 Festlegungen für Mörtel im Mauerwerksbau - Teil 2: Mauermörtel (in 
Deutschland umgesetzt durch DIN EN 998-2:2017) 
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DIN EN 1996-1-1:2013-02 Eurocode 6: Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten 
- Teil 1-1: Allgemeine Regeln für bewehrtes und unbewehrtes 
Mauerwerk; Deutsche Fassung EN 1996-1-1:2005+A1:2012 

DIN EN 1996-1-1/NA:2012-05 Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: 
Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 1-1: 
Allgemeine Regeln für bewehrtes und unbewehrtes Mauerwerk 

DIN EN 1996-1-1/NA/A1:2014-03 Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: 
Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 1-1: 
Allgemeine Regeln für bewehrtes und unbewehrtes Mauerwerk; 
Änderung A1 

DIN EN 1996-1-1/NA/A2:2015-01 Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: 
Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 1-1: 
Allgemeine Regeln für bewehrtes und unbewehrtes Mauerwerk; 
Änderung A2 

DIN EN 1996-2:2010-12 Eurocode 6: Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - 
Teil 2: Planung, Auswahl der Baustoffe und Ausführung von 
Mauerwerk; Deutsche Fassung EN 1996-2:2006 + AC:2009 

DIN EN 1996-2/NA:2012-01 Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: 
Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 2: 
Planung, Auswahl der Baustoffe und Ausführung von Mauerwerk 

DIN EN 1996-3:2010-12 Eurocode 6: Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten – 
Teil 3: Vereinfachte Berechnungsmethoden für unbewehrte 
Mauerwerksbauten; Deutsche Fassung EN 1996-3:2006 + AC:2009 

DIN EN 1996-3/NA:2012-01 Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: 
Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 3: 
Vereinfachte Berechnungsmethoden für unbewehrte Mauerwerks-
bauten 

DIN EN 1996-3/NA/A1:2014-03 Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: 
Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 3: 
Vereinfachte Berechnungsmethoden für unbewehrte Mauerwerks-
bauten; Änderung A1 

DIN EN 1996-3/NA/A2:2015-01 Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 6: 
Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten - Teil 3: 
Vereinfachte Berechnungsmethoden für unbewehrte Mauerwerks-
bauten; Änderung A2 

DIN 20000-402:2017-01 Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken - Teil 402: Regeln für 
die Verwendung von Kalksandsteinen nach DIN EN 771-2:2015-11 

DIN 20000-404:2015-12 Anwendung von Bauprodukten in Bauwerken - Teil 404: Regeln für 
die Verwendung von Porenbetonsteinen nach 
DIN EN 771-4:2011-07 

Bettina Hemme  Beglaubigt 

Referatsleiterin 

el
ek

tro
ni

sc
he

 k
op

ie
 d

er
 a

bz
 d

es
 d

ib
t: 

 z
-1

7.
1-

11
72



Allgemeine Bauartgenehmigung 

Nr. Z-17.1-1172 vom 1. Dezember 2017 

 Z47246.17 1.17.1-186/12 

quick-mix Dünnbettmörtel SECON 1.0 

Anlagenbeschreibung 

 
 

Anlage X 

quick-mix Dünnbettmörtel SECON 1.0 

Produktbeschreibung des Dünnbettmörtels 

 
 

Anlage 1 

 

Wesentliches Merkmal 
Abschnitt 

nach 
DIN EN 998-2 

Wert/Kategorie/Klasse 

Handelsbezeichnungen des 
Dünnbettmörtels 

- SECON 1.0 

Herstellwerk 
- 

quick-mix Osnabrück GmbH & Co. KG, Werk Schwagstorf, 

Zum Kronensee 11, 49179 Ostercappeln 

Druckfestigkeit 5.4.1 Kategorie M 10 

Verbundfestigkeit
1)

 5.4.2 ≥ 0,40 N/mm² 

max. Korngröße der  
Gesteinskörnung 

5.5.2 < 1,0 mm 

Verarbeitbarkeitszeit 5.2.1 ≥ 4 h 

Korrigierbarkeitszeit 5.5.3 ≥ 7 min 

Chloridgehalt 5.2.2 
≤ 0,1 Masse-%  

bezogen auf die Trockenmasse des Mörtels 

Wasseraufnahme 5.4.3 ≤ 0,20 kg/(m²∙min
0,5

) 

Wasserdampfdurchlässigkeit 5.4.4  = 15/35 

Trockenrohdichte des 
Festmörtels 

5.4.5 ≥ 1500 kg/m³  

Wärmeleitfähigkeit 10dry,mat 5.4.6 
≤ 0,61 W/(m∙K) für P = 50 % 

≤ 0,66 W/(m∙K) für P = 90 % 

Brandverhalten 5.4.8 Klasse A1 

 
1)

 charakteristische Anfangsscherfestigkeit (Haftscherfestigkeit), nachgewiesen mit Kalksand-Referenzstein nach 
DIN V 20000-412, Abschnitt 6, Tabelle 3 
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